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kann bteie 3ah[ auf 510 vermehrt werben. Rtrche unb ‘Baitorat bilben eine inmitten Des

$annenma1bes gelegene maleriiche %augruppe uu5 roten Q3ackiteinen unter fchmar5gluiiertem

3iegelbach. 5)ie fl30uhoiten haben einichliei3fich ber inneren Ginrichtung, Orgel, uhr unb

©Iocken 164500 9J2ark betragen.

   
 

Grbgeichofi.

leb. 1070 unb 1071. (£hriftuskirche mit ‘Baitorat.

‘21n (ßemeinbehäuiern iinb 511 erwähnen:

®u5 C5t.=5ohnnni5=®emeinbehaus an Der ‘]3arallelitraf3e‚ Das für 3mecke ber ©emeinbe=

pflege auf einem von Der itäbtiichen %ermaltung 5ur %erfügung geitellten Q3aupla3 im Sahre

1899 nach Dem (Sntmurfe Des ‘2Irchitekten @. Rallmorgen, Q3. ®.QI., für Die %auiumme von

52 700 932ark ausgeführt murbe.

®as enangeliiche (ßemeinbehaus an Der 9)?oltkeitraige iit im 3ahre 1912 nach ben

<Minen ber ‘llrchitekten ‘.Raube & QBöhlecke‚ Q3. 9. ‘l[.‚ in ‘letona erbaut. (%Ihb. 1073 unb 1074.)


